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Der (Rhein-) Feldkicker 
 
Ab sofort erscheint zu jedem Heimspiel Monat der neue  

(Rhein-)Feldkicker vom SC Rheinfeld 07 e.V. 

 

Jetzt fragen sich viele, was ist der Feldkicker eigentlich? 

 

Unser Verein, der vor 10 Monaten gegründet worden ist, entwickelt sich 

stetig weiter. Wir sehen, wie der Verein in Rheinfeld aber auch in ganz 

Dormagen angenommen wird. Wie viele Freunde und Förderer er gefunden 

hat.  

 

Zu unserer Fußballabteilung ist mittlerweile eine Badmindtonabteilung 

gekommen. Auch Step-Aerobic wird in Kürze angeboten. 

 

Wir wollen mit dem Feldkicker uns, aber auch Ihnen die Möglichkeit geben, 

sich zu präsentieren. Er soll ab sofort ein Informations- und 

Präsentationsheft für alle werden.  

 

Also helfen Sie uns, ein lebendiges Stück Rheinfeld zu erstellen, indem auch 

Sie hier werben oder Artikel veröffentlichen. 

 

Wir freuen uns… 

 

 
 
 

Lust auf Vereinsleben ? 
 

Lust Menschen kennen zu lernen ? 
 
 

Dann werde doch Mitglied beim SC Rheinfeld 07 e.V. 
 
 
 

www.sc-rheinfeld07.de  

 
 



1. Rheinfelder Hallenfußballturnier ein voller Erfolg 
 

Klarer Himmel und Sonnenschein stellten das erste selbstorganisierte Turnier des erst acht Monate 

alten Sportvereins bereits von Beginn an unter einen guten Stern. Insgesamt zehn Mannschaften 

traten mit der Hoffnung an, das Turnier zu gewinnen. Hart umkämpft, aber stets sportlich und fair 

versuchten die Mannschaften in das kleine und große Finale zu gelangen. Die mit- und angereisten 

Zuschauer wurden nicht enttäuscht.  

 

In Gruppe der A stritten fünf Mannschaften, SSV Delrath II, SG Rommerskirchen/Gilbach II, SuS 

Gohr II, DJK Südwest Köln IV und die Mannschaft des SC Rheinfeld I um die ersten beiden 

Tabellenplätze und somit den Einzug ins Halbfinale. Nach spannenden Spielverläufen die zeitweise auf 

gleichem Niveau lagen, standen schließlich die Mannschaft des SUS Gohr II und das Team der SG 

Rommerskirchen/Gilbach II als Halbfinalisten fest. 

 

In Gruppe B ging es nicht minder spannend zu. Hier trafen die Mannschaften TuS Hackenbroich II, FC 

Straberg II, VdS Nievenheim III, die Türkische Jugend Dormagen II und die zweite Mannschaft des 

SC Rheinfeld II aufeinander. Ungefährdet erreichte die Mannschaft der Türkischen Jugend und die 

Zweitvertretung des SC Rheinfeld 07 die Zwischenrunde. 

 

Im ersten Finalspiel konnte sich der SC Rheinfeld II klar mit einem 3:0 gegen SUS Gohr II 

durchsetzen und damit die Endrunde erreichen. Im zweiten Finalspiel rang das Team der Türkischen 

Jugend Dormagen II die Mannschaft der SG Rommerskirchen / Gilbach II mit 1:0 nieder und konnte 

damit ebenfalls in die Endrunde einziehen. 

 

Das Spiel um Platz drei und vier bestritten die Teams von Gohr und Rommerskirchen/Gilbach. Nach 

hochspannenden 14 Minuten mit viel Einsatz und Tempo konnte das Spiel nur noch durch ein Sieben-

Meter-Schießen entschieden werden. Das glücklichere Händchen hatte am Ende der Keeper der SG 

Rommerskirchen/Gilbach II. Er konnte das Spiel mit 2:0 n.E. für seine Mannschaft entscheiden und 

somit den dritten Platz für die SG Rommerskirchen/Gilbach sichern. 

 

Nichts für schwache Nerven war auch das Spiel der beiden Finalisten Türkische Jugend Dormagen und 

SC Rheinfeld 07. Dem SC gelang ein schnelles Führungstor zum 1:0. Im engen Spiel zwischen zwei 

gleichstarken Mannschaften gelang es der Mannschaft um den neuen Trainer Rüdiger Thormann diese 

erspielte Führung in die Halbzeit zu bringen.  

 

In der zweiten Hälfte legte die Türkische Jugend nochmals einen Gang zu und erzielte kurz vor 

„Toresschluss“, einen hart erkämpften Ausgleichstreffer. Somit fiel die Entscheidung ebenfalls im 

Sieben-Meter-Schießen. Zehn Schützen vermochten es nicht, die Entscheidung herbei zu führen. Erst 

im Wiederholungsdurchgang war ausschlaggebend, wer die besseren Nerven als Torhüter oder Schütze 

hatte. Das Finale endete mit einem 6:5 n.E. für die Türkische Jugend Dormagen, die am Ende glücklich 

die Siegestrophäe mit nach Hause nahm. 

 

Der SC Rheinfeld 07 möchte sich an dieser Stelle noch einmal rechtherzlich bei allen Helfern, 

Sponsoren, Freunden und Förderern bedanken, die dieses Turnier ermöglicht haben.  

 

Der Dank gilt auch den teilnehmenden Mannschaften die sportlich und fair gespielt haben. Wir 

freuen uns auf eine Neuauflage im nächsten Jahr. 
 



Spielbericht zum ersten Rückrundenspiel gegen 

SV Glehn III 
 
 
Mit einer völlig unnötigen 1:2 Niederlage begann die Rückrunde für den SC Rheinfeld 07. 
Letztendlich ist diese Niederlage nach einer ganz schwachen Leistung unserer Mannschaft sogar 
noch als verdient einzustufen.  
 
In der ersten Hälfte spielte sich das Geschehen komplett in der Hälfte der Gastgeber ab, ohne das 
unser Team dabei wirklich überzeugen konnte. Aus einer zunächst von Peer Kneijnsberg gut 
organisierten Defensive wurden die Angriffe in Richtung gegnerisches Tor vorgetragen, oftmals war 
aber am Strafraum Endstation.  
 
Die erste Chance hatte Patrick Bettin nach 12 Minuten mit einem Schuß aus ca. 18 Metern. Dieser 
verfehlte das Tor aber knapp. In der 25. Minute kam Rene Hanusa im Strafraum halbrechts frei zum 
Schuß, dieser landete aber sicher in der Armen des Torhüters. Nach einem klaren Foul im 16er an 
Rene Hanusa zeigte der schwache Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt. Jakob Glomb schoß den 
fälligen Strafstoß allerdings so schwach, dass der Torhüter des SV Glehn abwehren konnte.  
 
5 Minuten später war es dann aber Glomb der einen schönen Eckball von Hanusa zur 1:0 Führung 
ins Netzt beförderte.  In der 42. Minute hatte Jakob Glomb die Vorentscheidung auf dem Fuß. Der 
erste wirklich gut herausgespielte Angriff über Bettin und Hanusa landete bei Glomb, dieser 
steuerte alleine Richtung 2:0 auf das Glehner Tor zu.......im Strafraum stolperte er dann und stürzte 
zu Boden. Jetzt hatte er Glück, dass der Schiedsrichter nicht auf Schwalbe entschied...........! So 
ging es mit der 1:0 Führung in die Halbzeit. 
 
War das Spiel schon vor der Pause nicht gut, so wurde es jetzt einfach nur grottenschlecht. Kein 
einziger gefährlicher Angriff in Hälfte zwei, keine Organisation mehr im Mittelfeld, Stürmer die völlig 
in der Luft hingen, zwei Außen die 45 Minuten Pause machten und eine Abwehr die diesen Namen 
nicht wirklich verdient hatte. So kam es wie es kommen musste, mit dem ersten Schuß auf unser 
Tor war auch schon der Ausgleich fällig.  
 
Eine eigentlich überschaubare Situation machten Holger Jost und Dirk Hermanns zum Problem. 
Beide viel zu zögerlich bei einem langen Ball und schon bedankte sich der Glehner Stürmer artig 
mit dem Treffer. Jetzt ahnte man als erfahrener Rheinfelder Zuschauer was passiert. Nämlich das 
1:2. Und wie so oft war es eine gegnerische Ecke die „minutenlang“ durch den Strafraum flog, ohne 
das jemand das Bemühen hatte, den Ball zu klären.  
 
Dem kleinsten Spieler auf dem Platz war es dann vorbehalten den Ball per Kopf zu „versenken“. 
Leider war es auch noch ein Rheinfelder Spieler. Wahrscheinlich war es das erste Kopfballtor in der 
Karriere des Christian Bergmann. Aber gerade Bergmann ist bei diesem Gegentreffer noch die 
geringste Schuld zuzuschreiben. Man stellt sich die Frage warum hier weder der Torwart noch 
irgendein Feldspieler einmal versuchten den Ball zu klären?  
 
Der Rest des Spiels ist schnell erzählt. Krampf, planlose Angriffe, keine Torchancen und dazu ein 
schwacher Schiedsrichter und drei eingeplante Punkte weg. 
  

 
 
 
 



Vorbericht  

SC Rheinfeld 07 – SV Rheinwacht Stürzelberg II 

Am 09.03.2008 findet das erste Heimspiel der Rückrunde gegen die Mannschaft der SV 

Rheinwacht Stürzelberg II statt. Anpfiff des Spiels ist um 15.00 Uhr. 

 

Unser Gegner aus Stürzelberg ist zur Zeit auf Rang 3 in der Tabelle mit 29 Punkten und 

einem Torverhältnis von 42:23. In der Hinrunde unterlag unsere Mannschaft nach 

kuriosem Spielverlauf mit 2:3. Das Spiel hatte alles, was ein Lokalderby ausmacht. Viele 

Torszenen, 3 Elfmeter, 2 Platzverweise aber auch leider den falschen Sieger. Anstatt 

die sich bietenden Großchancen in der ersten Halbzeit zu nutzen ging man mit 0:1 in die 

Pause und fing sich kurz nach Wiederbeginn den 2ten Treffer.  

 

Die Mannschaft bewies jedoch Moral und kämpfte sich durch Tore von Jakob Glomb 

(Elfmeter) und Florian Herrmann auf 2:2 heran. Auch jetzt boten sich noch Chancen das 

Spiel zu unseren Gunsten zu drehen. Leider schwächte sich das Team durch einen 

Platzverweis selbst und fing sich kurz vor Schluss den Siegtreffer für Stürzelberg. 

Zum heutigen Vergleich wird unser Team sicher ein anderes Gesicht tragen. Die im ersten 

Rückrundenspiel verhinderten Daniel Gaschler und Mathias Nowak werden voraussichtlich 

wieder in die Mannschaft rücken. Fraglich ist noch der Einsatz von Florian Hermann, der 

mit Kniebeschwerden aus Glehn zurückgekehrt ist.  

 

Um das selbtgesteckte Saisonziel nicht gänzlich aus den Augen zu verlieren, muss ein Sieg 

her. Hierzu benötigen wir die lautstarke Unterstützung unsere Fans. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 H.H.G. group Ltd.  

Emdener Str. 10 
41540 Dormagen  
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41540 Dormagen 



 



Interview mit dem Trainer Rüdiger Thormann 
 
 

Rüdiger, Dein erstes Spiel als Trainer des SC Rheinfeld 07 hast Du Dir bestimmt 

anders vorgestellt. Wie ist das 1:2 und die abgelieferte Leistung in Glehn zu erklären?    

 

Ja, das hatte ich mir anders vorgestellt, aber wir haben es leider verpasst, den Sack 

zuzumachen. In der ersten Halbzeit war es ein Spiel auf ein Tor. Man hätte locker mit 

4:0 in die Halbzeit gehen müssen. Aber dann passiert das, was ich der Mannschaft 

vorausgesagt habe. Die Abwehr stand nicht mehr sicher, das Mittelfeld (besonders 

durch die Verletzung von Flo Herrmann) hat sich aufgelöst. Somit haben die Stürmer 

keine Bälle mehr bekommen, da zwischen Sturm und Abwehr ein Loch klaffte. Die 

Laufbereitschaft ohne Ball war ungenügend, die Zweikämpfe wurden fast alle verloren, 

das Passspiel kam gar nicht zu Stande. Kurz gesagt, das 1 x 1 des Fußball wurde nicht 

praktiziert.   

 

Auffällig waren die individuellen Fehler bei beiden Toren. Fehlt es da an der nötigen 

Konzentration oder werden solche Situationen oftmals nur unterschätzt?  

 

Beides kommt zum tragen. Beim 1:1 wurde in der Abwehr ungenügend kommuniziert. Es 

wurde viel zu zögerlich zum Ball gegangen und so etwas lässt sich ein Stürmer nun mal 

nicht entgehen. Dazu kommt noch die Fehler im Mittelfeld, da nicht in die Zweikämpfe 

gegangen wurde und so der verhängnisvolle lange Ball geschlagen werden konnte. Beim 

2:1 kommt vieles zueinander. Die Zuordnung bei der Ecke war einfach mangelhaft. Der 

Torwart ist wie verankert auf der Linie geblieben. Keiner unserer Spieler schießt den 

Ball raus. Und dann hockt sich der kleinste Spieler auf dem Platz und köpft ins eigene 

Tor.  

 

Bereits in der Hinrunde gab es viele Gegentore nach Standards, vor allem nach 

Eckbällen. Wie willst Du das abstellen und hat der SC Rheinfeld zudem noch ein 

Torwartproblem?  

 

Standardsituationen werden seit letzter Woche erhöht trainiert, im offensiven wie 

defensiven Bereich. Ich würde nicht auch sagen, das wir ein Torwart Problem haben. Es 

ist vielmehr eine bestehende Unsicherheit:  “Soll ich raus, bleibe ich auf der Linie, 

fauste ich oder halte ich den Ball. Dirk überlegt zuviel im Tor.“ Dem begegnen wir seit 

zwei Wochen dadurch, dass ich mich einmal in der Woche, eine Stunde vor Beginn des 

Mannschaftstraining mit unserem Torwart treffe und trainiere. Weiterhin konnten wir 

mit Thomas Tetzlaff einen weiteren Torwart verpflichten,  



 der sehr viel Erfahrung, Routine und Fußballsachverstand mitbringt. Der Austausch 
zwischen den beiden wird und auf dieser Position stärken.  

 

Eine letzte Frage. Am Sonntag kommt mit Stürzelberg immerhin der 3. der Tabelle. 

Was wirst Du ändern? Was erwartest Du? 

  

Die Mannschaft wird sich auf einigen Positionen verändert zeigen. Die Spieler fordern 

oftmals ihre Aufstellung, ohne jedoch dann ihren Einsatz durch Leistung zu begründen. 

Einige Spieler hatten Ihre Chance und haben sie leichtfertig verspielt. Sonntag 

rutschen sicherlich Daniel Gaschler und Mathias Nowak wieder ins Team. Alles weitere 

wird sich diese Woche zeigen. 

 

Ich erwarte auf jeden Fall eine Trotzreaktion der Mannschaft, die endlich zeigt, was in 

ihr steckt. Ich erwarte ein hartes und spannendes Spiel, mit einem Sieg für uns. 

 

Vielen Dank, Rüdiger Thormann.                     Das Interview führte Thomas Rütten 

 

 

 
 



 

SC Rheinfeld - News  
 

 

- Unser Vorstandsmitglied Hasan H. Gürsoy hat aus persönlichen und  

  familiären Gründen ab sofort sein Amt beim SC Rheinfeld 07   

  aufgegeben. Wir wünschen ihm alles Gute für die Zukunft. 

 

- Seit ein paar Tagen verkauft der SC Rheinfeld 07 eigene Fanartikel,  

  schaut doch mal auf unsere Homepage unter www.sc-rheinfeld07.de  

  oder sprecht uns auf dem Platz einfach an. 

 

- Ihren jeweils ersten Einsatz für den SC Rheinfeld 07 feierten in Glehn  

  die Spieler Rene van Rienen, Rene Hanusa, Peer Kneijnsberg und  

  Sebastian Schurr. Noch nicht zum Einsatz kamen die derzeit verletzten  

  Neuzugänge Raffaele Belfiore und Thomas Tetzlaff.  

 

- Torjäger Jakob Glomb verschoss in Glehn bereits seinen zweiten  

  Elfmeter, sonst aber ist Jakob treffsicher und führt die Torschützen-  

  liste mit 12 Toren an, dann erst folgen Florian Herrmann und Daniel  

  Gaschler mit 6 Toren. 

 

- Mit der Fitness Gym Dormagen Gmbh begrüßen wir einen weiteren  

  Sponsoren für unseren jungen Verein.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausblick aus das nächste Spiel: 

RS Horrem II - SC Rheinfeld 07                       

 

Das nächste Spiel wirft seine Schatten voraus. 

 

Am 16.03.2008 sind wir bei der 2. Mannschaft des Rasensport Horrem 

zu Gast. Die Begegnung wird um 13.15 Uhr auf der Anlage am Rudolf-

Harbig-Weg angepfiffen. 

 

Wir hoffen auf die Unterstützung unserer Fans, um die Hinrunden-

niederlage hoffentlich wett zu machen.  

 
  

 
 

AWD • Michael Franzen  
Marktstraße 2 
41539 Dormagen 
Telefon: (02133) 268822 
Fax: (02133) 268824 
Mobil: (0163) 3913776 

 

Kölner Str. 123  
 
41539 Dormagen  

 

Hastenrath GmbH  
Rheinfelder Straße 95a  

41539 Dormagen 



www.sc-rheinfeld07.de 
 

 
 
 

Hier findet Ihr Infos, Neuigkeiten und alles weitere zu unserem 

Verein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Mux + Harf 

Automobiltechnik 
Roseller Straße 11 
41539 Dormagen 

Nicky’s Nagel -Paradies  
 
Knechtstedener Straße 18  
 
41540 Dormagen 


